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Betriebliche Ladepunkte = nicht-öffentliche Ladepunkte für E-PKW am Arbeitsplatz direkt auf dem Firmengelände

Detailinformationen: Die Daten basieren auf einer von marketagent durchgeführten Befragung für das Kuratorium für Verkehrssicherheit (KfV), beauftragt vom 
Bundesministerium für Innovation, Mobilität und Infrastruktur (BMIMI). Die Stichprobe umfasste jeweils 2.000 repräsentativ ausgewählte Personen in zwei Erhebungswellen im 
August 2024 und November 2025. Dabei geben 12,9 % (2024) bzw. 21,4 % (2025) der Befragten an, ein E-Fahrzeug (BEV und/oder PHEV) im Haushalt zu haben. In etwas mehr als 
40 % der Haushalte (41,7 % bzw. 40,5 %) ist zumindest eines dieser E-Fahrzeuge ein Dienstwagen. Jeweils knapp 1.200 der Befragten sind selbstständig erwerbstätig.

Ladeinfrastruktur: 
Verfügbarkeit betrieblicher Ladepunkte
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